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Kartengrundlage

Amtliche Liegenschaftskataster Informationssystem (ALKIS) des Landes Brandenburg

Amtsflächennutzungsplan Lübbenow 1, Landkreis Uckermark - Genehmigungsfassung

Zeichenerklärung gem § 5 Abs. 2 BauGB

1.Art der baulichen Nutzung
(§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

Sonderbaufläche (§ 11 BauNVO)

2.Flächen für die Landwirtschaft und Wald
(§ 5 Abs. 2 Nr. 9 und Abs. 4 BauGB)

Flächen für die Landwirtschaft
(§ 5 Abs. 2 Nr. 9 BauGB)

Flächen für Wald und Flurgehölze
(§ 5 Abs. 2 Nr. 9 BauGB)

3.Grünflächen und Flächen für Maßnahmen
für Natur und Landschaft
(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB)

Grünfläche
(§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB)

4. Sonstige Planzeichen

Grenze des
Änderungsbereichs FNP

5. Nachrichtliche Übernahme

Bodendenkmal

BD 1
BD i. B. 142454
Bandelow 10 Siedlung Eisenzeit, Siedlung römische Kaiserzeit

BD 2
BD i. B. 142453
Bandelow 13 Siedlung slawisches Mittelalter
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Darstellung der 2 . Änderung des Flächennutzungsplanes
Quelle: © GeoBasis-DE/LGB 2023

Farbliche Darstellung des Geltunsbereichs - Amtsflächennutzungsplan Lübbenow 1
Landkreis Uckermark - Wirksame Fassung Stand 15.06.2000

Übersichtskarte
Quelle: © GeoBasis-DE/LGB 2023

Verfahrensvermerke
Katastervermerk
Der katastermäßige Bestand im Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird als richtig dargestellt
bescheinigt. Hinsichtlich der lagerichtigen Darstellung der Grenzpunkte gilt der Vorbehalt, dass die
Prüfung auf Grundlage der Flurkarte nur grob erfolgte. Regressansprüche können hieraus nicht
abgeleitet werden.

....................., den .......................... Siegel

.............................................................
Öffentlich bestellter Vermesser

Bekanntmachungsvermerk
Der Satzungsbeschluss zu dem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan wurde am ............... gemäß § 10
Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan mit
Umweltbericht wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns
Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan ist
damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die
§§ 214 und 215 BauGB wurde in der Bekanntmachung hingewiesen.

....................., den .......................... Siegel

.............................................................
Unterschrift

Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätig, dass der Inhalt des Flächennutzungsplans, bestehend aus der Planzeichnung und der
Begründung, mit dem hierzu ergangenen Beschluss der Gemeindevertretung vom ................
übereinstimmt.

Ausgefertigt....................., den .......................... Siegel

.............................................................

Unterschrift
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